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Seite 4-Ti- igliche Omaha Tribüne-Mont- ag, den 17. Juni 1918.

SÖ0,000 ZNann nach
Frankreich hinilber

Immer größere Abschnitte der Front
von Amerikanern b ':bt, sagt

General Man.,.

ttlitternacht-eue- r im
CmpreK Market

Es liegt anscheinend Brandstiftung
vor, da viel Gasolin borgcfun

, dc wurde.

Vcn oen verschiedenen
Kriegsschauplätzen

Oestcrreichkr erneuern ihre Angriffe?
krrnzrn 20 Mkilcn von

Venedig den Piave
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schen haben ihren Gasdienst in sy

steniat'scher Weise eingerichtet, so daß
sie jt verschiedene Arten Gas fiir
verschiedene Zwecke gebrauchen. Sie
füllen jcncö Territorium, über wel
chcs fie vorzudringen wünschen, niit
einer Art Gas. daS schnell verfliegt,
so fcufe dasselbe keine Einwirkung

ihre eigenen Soldaten hat. Ueber

Gegendm, die sie zu neutralisieren
oder harmlos zu machen wünschen,

verbreiten sie eine andere Art GaS;
dasselbe lagert dort mitunter eine

ganze Woche lang. Bei gefangenen
Teuts!?cn hat man Befehle vorgefun.
den, sich von gewissen Gegenden die.

Gases wegen, daö tötlich ist. fern
Halten. Dadurch werden die

Tctüschen in Stand gesetzt, gewi'scö
Territorium außer Acht zu lassen

und or, anderen Stellen anzuzei.
sen. Hieraus erklärt sich auch v.e

Fähigkeit der Deutschen, ihre Ne.
scrven so schnell zu verschieben,

Artillerie wird mit Thränen er.

zeugendes Gas angegriffen, das sie

eine Zeitlang kampsunfähig macht,
worauf die feindliche Infanterie zum

Angriff übergeht, ohne daß zu ihrem

Sch itze Sperrfeuer angewendet wird.

Tie amerikanische Heeresleitung be.

schäftigt sich gegenwärtig mit der

Lösung des Gasproblems und zwar

mit günstigem Ersolge.

Der Stöcker-prozej- z '

Samstag beendet

Der Prozeß von Theresia Stöckcr,

geb. Filck. gegen Win. F. Stöckcr
wurde am Freitag nachmittag nach

einer den ganzen Tag in Anspruch
nehmenden Sitzung, die den Argu
nicntcn der beiderseitigen Anwälte
gewidmet war, abgeschlossen- - Richter

Troup wird in einigen Tagen daS
Urteil fällen, ob die kleine Böhmin
eine Scheidung und Alimente von

$1 00,000, welche sie verlangt, er

halten soll.

Wenige neue Argumente wurden
von den Atiwältcn erbracht, die nicht
schon durch die Zetlgenaussagen be.
kannt wurden.

Anwalt McKenzie verteidigte
den Eharaktcr der Klägerin und
brandmarkte die Behauptungen, daß
die Frau aus einem anderen Grunde
als auf der Suche nach Arbeit nach

Omaha gekommen sei, als falsch. An.
walt Smith für den Angeklagten be-

hauptete, daß der Fall nicht ein

Tcheidungbfäll sei. sondern vielmehr
für den Zweck geführt werde, Geld
zu erhalten. Anwalt Stüton griff
Stöcker scharf an und nannte die

Klägerin eine kleine Blume, die

von Stöcker zertreten wllrde"

Mag Abbcrufnng.Petitioil zur Fol
qe haben.

tj gibt keine ftknndlichercn Begleiter als e,ne

kalte Flasche Storz Bevnage.
Sie erhalten es, wo immer derartige Getränke der

sauft werden. Telephonieren Sie uns heute noch

und lassen Sie sich eine Kiste ins Hans schicken.

STORZ BEVERAGE & ICE CO.
Phona W.biter 221
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BEAN STUDIO

Vcero ?Jorf, 17. Juni. Tie Unit.
cd Prcg hat heute Nachmittag nach,
folgende Resume über die Lage auf
den verschiedenen ,Nrieg?schauplävcn
abgegeben:

Italienische Front Turch Gegen,
angriffe an der ganzen 70 Meilen
breiten Front ern Vormarsch be.
hindert, sind ie Oesterreicher gestern
in der Gebirgsgegend zwischen dem

Asiago und dem Piave Flufz sowie
an verschiedenen Punkten des letzte,
ren Stromes wieder zum Angriff
übergegangen. In einer speziellen
vom italienischen KiegZamt gestern
Abend herausgegebenen Mitteilung
wird gesagt, das; der Feind festge
halten Nird.

Britische Truppen stehen den

Oesterreichern auf der Asiago Hoch,
fläche gegenüber, während franzö.
fische die Oesterreicher auf dem Mon-
te Grappa, zwischen dem Asiago und
dem Piave bekämpfen. Tie Tatia
ehe. daß Rom zugibt, der Feind
kämpfe westlich von San Tona di

Piave", läßt erkennen, daß die Öfter,
reicher den Piave Fluß in jener Ge

gend überschritten haben. San Do
na di Piave liegt auf dem Ostufer
des Piave, zehn Meilen von dem
Meere entfernt und an der -- Bahn
linie, welche sich in südwestlicher Nich.

tung nach Mestre erstreckt. Venedig
liegt 20 Meilen südwestlich von je.
nein Punkt, wo die Oesterreicher den

Fluß gekreuzt haben.
Dem Petit Parisien zufolge neh.

nien 600,000 Mann österreichischer

Truppen an dem Angriff teil.
Amerikanische Front General

Pershing meldete, daß deutsche An

griffe im Woevre Distrikt von den

Amerikanern gestern abgeschlagen
wurden. Es wurden mehrere Ge.

fangen? gemacht.
Briten an der italienischen Front
London, 17. Juni. Ueber die

jüngsten kriegerischen Ereignisse an
der italienischen Front meldete heute
das Kriegsarnt: Tie Oesterreicher
verloren 5 Soldaten zu 1 auf unse

rer Seite. Ter Feind führte 29
Divisionen (318.000 Mann) zwischen

der Asiago Hochfläche und dem Piave
Fluß ins Feuer. Ter feindliche Vor

stoß auf der ganzen Linie wurde von
58 Divisionen unternommen. Britt.
fche Flieger haben sieben Brücken zer-

stört. Die 20 Meilen Front von der

Asiago Hochfläche bis zum Piave
Fluß wird gemeinsam von Briten.
Italienern und Franzosen verteidigt.
Die Briten besetzten den größten Teil
der Hochfläche.

Ans dem italienischen Hauptquartier
Italienisches Hauptquartier. 17.

Juni. Ter Druck der Oesterreicher
an der ganzen neuen Schlachtfront
zwischen dem Asiago und dem Meer
ist anhaltend stark; die größte Kraft
entwickelung ist zu beiden Seiten der
Brenta zu finden.

Es ist möglich, daß die Linie
sich rückwärts und vorwärts bAvegen
wird, die Loge aber schemt uns gun.
füg zu sein. Ter 00 Divisionen ftar
ke Feind hat nicht vermocht, über die

Aera südlich von Montello vorzuöriw
aen. Tort gelang es ihm in ziem,

licher Stärke den Piave Fluß zu
überschreiten, doch wird er langsam
aeaen den Fluß zurückgedrängt.

An dem unteren Piave waren die

Italiener der Situation schneller ge- -

wachsen. Tie Oesterreicher, welche

dort den Fluß an Punkten zwischen

Candela, Senson und San Tona di

Piave kreuzten, wurden durch Gegen,
angriffe fast augenblicklich zurückge.
trieben.

Wisconsins Sozialisten
für Friedensplanke

Seidel wird zum Gouverneursknn
bibairn nonuniert: Victor Ber

ger leitender Geist.

Milwaukce. 17. Juni. Vc so.

zialistischen Partei in Wisconsin hat
heute erklärt, daß sie einen baldi.
gen, allgemeinen und demokratischen

Frieden, ohne erzwungene Annexio.
nen und Strafüriegsentschädigun.
gen, ' befürworte, welcher den Völ-ler- n

daö Recht gifit, ihr eigenes Ge
schick zu bestiminen." Tiefe Stellung,
nähme wurde in eine Planke der
Partei.Platfor.n eingefügt, die auf
der gestrigen Konvention hier ange.
Kommen wurde- - Emil Seidel, der
frühere sozialistische Bürgermeister
Mlmaukccs, wurde für das (tou-

verneursamt nominiert. Ter frü
here Kongrcßabgeordnete Victor Ber.
ger, der kürzlich als Kandidat für
den Senat auf einer 100 Prozent
für Frieden'.Platform lief, war der

Hauvtleitcr der Konvention.

General lvood
bleibt in Funston

Wasiiington.. 15. Juni. Gene, auf
ralstabschef John . March machte

heute den Korrespondenten des

Kriegsdepartements die Mitteilung,
daß bis dato 800,000 Mann anie.
rikanischer Truppen über den Ozean
geschickt worden sind. Ferner machte
er die erfreuliche Mitteilung, daß al
le vier Offensiven der Teutschen zum scs

Halten gekommen ';- - 5 wird er zu
wartet, daß bis zum 1. Juli eine
Million Mann in Frankreich einge
troffen sein werden.

General March machte ferner die

Bemerkung, daß jede Woche eine

größere Zahl Amerikaner in die

Front einnickt und daß die von den

amerikanischen Truppen "ingenom
mene Linie an Länge zunimmt. Tie
se operieren unabhängig von den
französischen und britischen Trup-
pen. Infolge des deutschen Vor.
Marsches," sagte General March,

sind die Linien der Alliierten um
66 Meilen ausgedehnt worden. Aus
diesem Grunde ist die Wichtigkeit des
raschen Eintreffens amerikanischer

Truppen offen,ichtlich. Wir haben

gegenwärtig über 800,000 Mann
Truppen über den, Ozean gebrachte

Er unterließ es, anzugeben, wann
die alliierte t und amerikanischen
Streitkräfte das numerische Ueber,
gewicht über die feindlichen Trup.
pen erhalten werden, sagte aber, daß
die Truppennachschübe in Ueberein

stimmung mit der versügbaren Ton-nag- e

fortgefetzt werden würden.
Tie Ereignisse seit dem 21. März

Revue passieren lassend, sagte Gene-

ral March, daß die Aktivität sich :,ach

Paris zuneige, daß die Kanalhäfen
das erste und Paris das zweite

de- - Teutschen bilde.
Tie vier Vorstöße, die am

9. April. 77. 'ArnU und 9.

Juni einsetzten," sagte der Gene,
ral, find alle Teile ei Offensive.
Sie sehen eine Reihenfolge von An

griffen, der erste begann in der Pi.
cardie an einer Front von 86 Mei.
Im; der nächste in Flandern, an
einer Front von 13 Meilen: der
dritte an einer H Meilen weiten
Front bis zur Marne und der gegen
wärftg stellt eine Front von oY
bis 6 Meilen dar.

Infolge des deutschen Vormarsches
waren die 'llliierten gezwungen, ihre
Linien 66 Meilen ausu'ehiien, und
um diese ' ..lien zu können, waren
die Alliierten gezwungen, mchrTrup.
Pen ins Feld zu stellen, wie zu Be
ginn der Offensive. In den ersten
beiden Vorstößen hatten die Teut.
schen zwei Zielobjekte ins Auge ge.
faßt. Zuerst wollten sie die Ka.
nalhäfcn bcsctzn. um die Briten zu
zwingen, beir überseeischen Trans-Por- t

ihrer Truppen einen weiter
südlich gelegenen Seeweg zu neh.
wen, wodurch sich die Reise gefahr
voller und langer gestalte.

Tie beide,, letzten Vorstöße gal.
ten Paris, dessen Eroberung wegen
der Liebe die die Franzosen für das
selbe hegen, von strategischer Wich
tigkeit ift"

Die beiden letzten Vorstöße gal.
ten Paris, dessen Eroberung wegen
der Liebe, die die Franzosen für
dasselbe hegen, von strategischer
Wichtigkeit ist.

Allen diesen Vorstößen ist Ein
halt getan worden.

Der letzte Vormarsch wurde mehr
zu dem Zwecke unternommen, die
deutsche Linie auszurichten. Den
letzten Berichten gemäß greifen die

Teutschen immer noch westlich von
Soissons an, uiu ihre Front in je
ner Gegend auszurichten."

Ter General verwies darauf, daß
die Einnahme der Kanalhäfen auf
den Krieg einen größeren Einfluß
haben würde, als die ' Eroberung
von Paris. Gleichzeitig machte er
darauf aufmerksam, daß die Teut
schen jetzt noch nicht die Maximal
grenze jmes Gebiets erreicht haben
das sie 1914 besetzt hielten,

Er sagte, er könne augenblicklich
nicht sagen, daß sich der Feind den

Kanalhäfen zuwenden würde.
Ueber die russische Lage befragt,

sagte, daß diese Angelegenheit eine

politische Sache sei.

Tie militärische Lage an der West.

jront sei gegenwärtig günstiger, wie
eit Monaten; dieses tst auf das ra
che Eintreffen von immer mehr

amerikanischen Truppen zurückzu

führen. Genug Amerikaner stehen
in dk'r Gefechtslinie, um die Verluste
der Alliierten zu decken, während die

Teutschen keine derartigen Reserven
haben, um ihre Verluste erganzen
zu können. Tie amerikanischen

Truppen, welche bisher mit Franz,
sen und Briten brigadirrt waren,
werden nach und noch zurückgezogen
und dem amerikanischen Heere ange
gliedert.

Tie Gas?rage ist gegenwärtig daZ

gröe Problem, mit welchem sich die
Zlliierten zu befassen haben. Tie
deutschen Erfolge seit dem 21. März
sind
,..

zumeist auf die Anwendung von!
- - (....pas zurullzu;uyren. Die Deut.

Ein Feuer, das nach Angaben von

Feuerwehrbcainten angelegt wurde,
zerstörte die Fleisch, und Grünlvaren
Vorräte im Empreß Market. 113
Süd 16. Straße kurz nach Sonntag
Mitternacht. Ter Verlust beträgt
nach Angabe der Besitzer etwa $12,.
000, wahrend die Versicherung auf
$ 10,000 angegeben wurde. Sechs
offene Eiincr, die etwa 15 Gal.
Ionen einer Mischung von Gasolin
und Terpentin enthielten, befanden
sich in dem Gebäude, und der Flur
war mit der Flüssigkeit Übergossen.
Nach Angaben des Feucrwehrchefs
begann das Feuer im Kellergeschoß,
direkt unter einer Ventilationsöff.
nung. Auch mit Ocl getränkte Lap.
Pen wurden vorgefunden.

Ter Staats . Feucrmarshal Mor
ris sagte, daß die Leute, die das
Feuer anlegten, sich auf die Brand,
verbreitungsstofse verstanden. Ware
die Feuerwehr 5 Minuten später
angekommen, wäre das halbe Häu
sergeviert, einschließlich des Empreß
Theaters, verbrannt.

Tie Fleischabteilung des Marktes
wurde am 6. Juni von Samuel Ep
stein, Wolf Ionisch und I. Cohn den
Gebrüdern Rososf abgekauft. Tie
Grünwarenabteilung kauften diescl

ben am 10. Juni.
Epstein gibt an, daß ein Neger

Anstreichcrarbeiten in dem Geschäft
am Sonntag verrichtete und daß er
noch am Sanntag um 6 Uhr dort
gewesen sei und keine leicht brennen,
den Stoffe dort gesehen bade. Der
Feuennarshal Morris und Polizei-hauptman- n

Heitfcld leiten die Un

tersuchung des Brandes.

Sammies an die
italienische Front

Washington. 17. Juni. Alles
deutet darauf lün, daß amerikanische
Truppen an die italienische Front
gehen werden, um die Italiener zu
saminen mit Franzosen und Briten
gegen die Oesterreicher zu unterstüt.
zen. Tie Zabl wird wohl nicht groß
sein; die Ver. tcmten aber wollen
damit beweisen, daß sie hinter Ita
lien stehen. Amerikanische Flieger
und andere Waffengattungen befin
den sich bereits feit geraumer Zeit an
der italienischen Front, doch izt bis
her noch nicht gemeldet worden, daß
sich ainerikanische Soldaten in den

italienischen Gräben befinden. Tie
hiesige italienische Botschaft ist über,
zeugt, daß die Italiener zusammen
mit den Streitkräften der Alliierten
Stand halten werden zumal sie über

zahlreiche Truvpen verfügen.

Amerikanischer Nelo
im Tode geehrt

Washington, 17. .Juni. General

Pershing meldet heute, daß der erste

auf deutschem Boden gefallene
Soldat W. I. Guyion

nachträglich das französische Kriegs,
kreuz erhalten hat. Guyton', der je.
nen amerikanischen Truppen anne

hörte, die in den Vogcscn operieren,
wurde durch Maschinengemchrfeuer
am ersten Tage getötet, als amerika
nische Mannschaften in die Feucrlinie
eintraten.

Fra Busch ans üiückiveg nach Ver.
Staaten.

Havana, 17. Juni. Frau Adol.

phus Busch, Witwe des St. Louiser
Brauers, Plante heute nach den Ver.

taaten zu reisen, falls ste auf einem
gewissen Tampfer eine Kajüte crhal.
ten kann. Frau Busch befindet sich

auf der Heimkehr aus Deutschland,
Sie wurde hier streng ubcrwamt.

Zeitungsleute durften fie nur im
Beisein von Beamten sprechen. Der
Anwalt der Frau Busch, Harrn R.

Howes, von St. Louis, der bei ihr
war, stellte in Abrede, daß Frau
Busch den Kaiser und den Kronprin
zen in ihren Schlössern am Rhein

empfangen habe, und sagte, daß sie

keine derartige Schlösser besitze.

Streik möglicherweise abgewendet.
St. Paul, Minn,. 17. Juni.

Ter Präsident der 'Telegraphisten
Union T. I. onenkainv hat denPrä.
sidentcn Wilson in Kenntnis gesetzt,

daß es zu seinem Streik der Tele-

graphisten kommen wird, wenn die

Telegraph Gesellschaften die Bedin-

gungen der Kricgsarbeitödehörde an.
nehmen.
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Fnihcr The Pompcian Studio
Brandcis Stores

Neue Adresse:

32 So.15.Strake
Wir machen sechs Registrations'Bil

der für 7o Cents.

15.000.
Gute bis beste Kühe, 12.00
14.00.
Mittelmäßige Kühe, 9.7S 11.75.
Gewöhnliche Kuhe, 7.759.50.
Stockers und Feeders, 25c nicd

rigcr.
Prime Feeders. 12.0013.00.
Gute bis beste Feeders, 9.50--11.00- .

Mittelmäßige, 3.509.75.
Gewöhnliche, 8.009.25.
Gute bis beste Stockers, 10.0O
12.00.
Stock Heifers, 8.6010.50.
Stock Stiihe, 7.50-10- .00.

Stock Nälbcr. 8.5011.50.
Veal Kälber, 8 5012.25.

Schweine Zufuhr 11,000; Markt
fest, 5c höher.
Höchster Preis, 16.60.

Schafe Zufuhr 5,000; Markt fest.

Gute bis beste Lämmer. 17.50
19.80.
Gute bis beste Mutterschafe, 12.50

-1-3.50.
Gute bis beste Widders, 14.50
16.75.
Gute bis beste Jährlinge. 16.00

-1- 7.50.
Frühjahrs Lämmer. 16.00
20.50. (

Shorn Lämmer. 16.7517.25.

Lansas City Marktbericht

Knnsas Citv, Mo., 17. Juni.
Rindvieh Zufuhr 12,000; Markt

beste fest.
Schweine Zufuhr 12,000; Markt

10c höher.
Turchschnittspreis. 1 6.4516.50.
Höchster Preis 16.60.

Schafe Zufuhr 10,000; Markt 25

50c niedriger.
Gefütterte Lämmer, 19.50- -

Chicago Marktbericht.

Chicago, Jll.. 17. Juni.
Niildvieh Zufuhr 25.000; Markt

fest bis Vi niedriger.
Höchster Preis, 17.90.

Schweine Zufuhr 33,000 ; Markt

meistens 15c hhöer.
Turchschnittspreis, 16.6016.80.
Höchster Preis, 16.95.

Schafe Zufuhr 16,00(3; 25 50c

niedriger.

St. Joseph Marktbericht.
St- - Joseph, Mo., 17. Juni.

Rindvieh Zufuhr 3,000; Markt

langsam und niedriger.
Schweine Zufuhr 5,000; Markt

10 15c höher.
Turchschnittspreis, 16.1016.53.
Höchster Preis, 16.60.

Schafe Zufuhr 1,300; Markt 25c

niedriger.

Omaha Getteidcmarkt.

Omaha, Nebr.. 17. Juni.
Weites (5orn

Nr. 1 1.80.
Nr. 2 1.74175.
Nr. 3 1.72.
Nr. 4 1.651.67.
Nr. 0 1.27.

Gelbes Corn
Nr. 2 1.62-1- .63.

Nr. 3 152.
Nr. 6 1.25.

Gemischtes Corn
Nr. 3 1.511.52.
Nr. 4 1.50.
Nr. 6 1. 20 1.25.

Weißer Hafer
Nr. 3 75. .

'Nr. 4 74.
Gerste

Nr. 3 Kein Verkauf.
Roggen

Nr. 2 1.75

Wege Nichtgrüfiens der Fahne
verhaftet.

Geo. Koch, 706 Südl. 16. Str..
wurde am Sonntag abend auf Be.

schwerde des HaiN'tmanns Leyt)hard
verhaftet und eine Untersuchung ist

gegen ihn eingeleitet worden. Es

heißt, daß Koch abfällige Bemerkun.

gen über die Flagge machte und sich

weigerte, dieselbe zu grüßen. Er

gab als Grund des letzteren an. daß

er krank sei. Er war aus der Armee

in Ehren entlassen worden.

Tätlicher Antounfall.

Toset, McNeeley, Anteilhabcr des

Billiardsaales 2607 N Straße, wur
de auf der Stelle getötet, als am

Sonntag nachmittag ein Auto, wel-

ches er lenkte, an der 21. und N

Straße gegen einen Telephonpsoien
rannte. Fünf andere Pafwgierc
entkamen unverletzt. Sämtliche sind

Neger.

Patriotische Feier der Elksloge.
Viele Leute fanden sich ant Sonn

tag zu der jährlichen Flaggentag.
Feier, die von der Ellsloge un Hans- -

coin Park veranstaltet wurde, ein.

Echter Patriotismus war die Haupt,
note der Feier. Ansprachen fstcl- -

cn Robert Cowell und Lew Pixley,
ein Biiraerkriegsveteran. Lt- -

beriy Toppclquartett sang verschiede- -

ne patriotische Lieder und mehrere
Tcklamationcn über die Flagge wur
den geboten.

Angebliche Autodiebe hierher gebracht
Sam Harris, 3717 Nord 21. fcrr.,

und VictorBonacci. 911 Sud 2a

Stra., wurden am Samstag abend
von Lcnvcnworth, llansas, wo nian
sie unter dem Verdachte des Dieb

stahls eines Autos, welches dem

Omahaer Trogiiten E. E. Docekat

gehörte, verhaftet hatte, hierher
Der richtige Name von

Harris ist I. Firsht, der nach Anga
ben der Polizei ein Autodieb und

Scheckfälscher ist. Ueber Bonac ist

wenig bekannt.

Anto bei .Kollision beschädigt.
Harrn H- - Halslead, 1501 Burt

Straße, erlitt schlimme Schürfungen
und wahr,cheinlich auch innere Ver

letzungen als ein von ihm gelern
tes Auto am Samstag abend an der
21. und N. Straße mit dem Wagen
von Jke Kohn kollidierte und sich

mehrere Male überschlug. Zeugen
sagen aus, daß das Auto, welches

der Creighton Garage gehörte, mit
großer Schnelligkeit daherkam. Hai- -

sleadt wurde nach dem Sud Omaha

Hospital gebracht.

Der heifzesie Jnnitag in Omaha.
Sonntag war nach Angaben der

Wetterwarte der heißeste Tag im

Juni in Omaha. Tas Thcrniometer
erreichte 105 Grad und wird nur
van der Temperatur des 5. Juli
1911 übertroffen, wo daS Thermo- -

meter auf 107 Grad stieg. Tie
Temperatur ant frhücn

morgen betrug 79 Grad. Auch aus
anderen Teilen Nebraskas wurde

große Hitze gemeldet. Tausende von

Leuten begaben sich so leicht als mög.
lich gekleidet nach den Parks, um
ein schattiges Plätzchen zu suchen. Es
ist erfreulich, daß niemand von der

Hitze überwältigt wurde, wenigstens
find der Polizei und dem wcluno- -

heitöamt keine Falle bekannnt. , Tie
Hitze dauert an, und ist auch am

Montag nicht viel gemildert.

Marktberichte

Omaha. Nebr.. 17. Juni.
Rindvieh Zufuhr 7.200.

Bcefstiere. 10 15c niedriger.
Bute bis beste Beeves, 17.25
18.00.
Mittelmaß, B.evcs. 16.0017-0-
Gewöhnliche Beeves, 12.50
15.75.
Gute bis beste Jährlinge. 14.75
1 5.75.
Mitteiln. Jährlinge, 12.5014 50
Gewöhnliche, 8.5011.50.
Kühe und Hcisers, langsam, fest.

Gute bis beste HeiiferS, 12.00

Oesterreicher
eröffnen gewaltisen

Artilleriekampf

Rom, 1. Juni. Tos Kriegsamt
meldet, daß die österreichische 'lrtille-ri- e

von dem Lagarina Tale bis zum

Meere heute früh ein gewaltiges
Feuer eröffnet hab .

vundesflotte wird
bedeutend verstärkt

Washington, 15, Juni Tas Ma
rinekomitcc des Hauses wurde heute

offiziell in Kenntnis gesetzt, daß die

amerikanischen Seestreitkräfte in den

europäischen Gewässern im Laufe des

Jahres durch fünf Sckmadroncn Zcr.
skörer verstärkt werden sollen. Tiese

chifie werden unserer Nation o,e

größte Flotte von Zerstörern in der

Weltgeschichte geben. (Eine Schwad-

ron besteht aus 36 Zerstörern,)
Um dieselben zu bemannen, ist

eine sofortige Vero,rös',erung des Be

standes an Marincomzicrcn nonvcn.

dig. wie in Briefen der Admiräle

Palmer und Vcnson ausgeführt
wird, und Sekretär xamels schlagt
eine dauernde Erhöhung der Mari- -

nemannschaften auf 131,183 Man
vor- -

Skchd Ssmmies dekoriert.

Washington, 15, Juni.--Gcner-

Pershing berichtet, daß sechs weitere
amerikanische Soldaten rnr beson

dere Tapferkeit im Kampfe Mit
dem Verdienst?!-''- ! der Vereinigten
Staaten ausgezeichnet wurden. Die
Namen der so O- stndi Ma
jor Alexander Zasmussen, U. S. R,,
Infanterie; Sergeant Gray E

winale, Jn.ienicursabteilung ;

Korporal Thomas A- - Earroll, In
fanterir; und die gemeinen oldn,
ten Oscar Gr'ffith. mediziniiche

Abteilung, u'bulaiizkompagnie;
Frank I. Goldkantp, Jngenieurab
teilung; und Leslie M. Lane, In
fanterie.

Omnha'er Oberleutnant wird

Hünptmann.
Tes Moines. Ja,, 15. Juni.-H- ier

wurden heute drei Oberleut
nants zu Hauvtleutcn der National,
Armee ernannt, wahrend 1b Leut
nants zu Oberleutnants befördert
wurden. Einer der neuen Haupt
lcute ist Hauvtmann Eedric Pot
ter von Omaha.

Drei Manner verbrannt.

Ranger, Ter., 15. Juni Trei
Männer fanden be: dem heute Mor.
gen zum Auöbruch gekommenen
Brand des Brewster Geiser, eines

5,000 Faß Oelbrunnen. den Ver
brennnngstod. Tie Entitchungs
ursach? des Fiicrs ist unbekannt
Es wurde nach schwerem Kampfe
im Lause der Vormittagsitundcn
unter Kontrolle gebracht.

Stadt dem Untergang geweiht.
Sakatoon, Sast., 15. Juni

Tas kleine Städtchen hauavon
füdlich von hier gelegen, wird von
einer verheerenden Feuersbrunst
heimgesiicht und wird wahnchew
lies) der vollständ'gen Zerstörung au
heimwllen, da ein heftiger Wind
alle Bemühungen der den Brand
bekämpfenden Feuerwehren zunichte
macht.

Teutsche Gaeattacke.
Mit den Amerikanern an der

Marne, 15. Juni (4 Uhr nachmit.

tags.) Tie c '.crikanische, als
auch die deutsche Artillerie entwickelte

nordwestlich von Chatcau-Thierr- y

heute eine besondere Tätigkeit. Ter
Feind beschoß Bourcsches und des
sen Umgcgcnd r:it zahlreichen Gas
bomben. Es krbrn bis jetzt keine

Jnfantcriekämpfe statt.

Abonniert uf diese Zeitung.

Stadtkommissär Butler erklärt.
daß er benachrichtigt wurde, daß
Petitionen zur Abberufung der
Stadkommissärc Towl, Ure und

iknman zirkuliert werden sollen,
falls sie ihre Absicht, die am Ton
nerstag im Stadtrat eingereichten
Referendum . Pctttioncn umgehen
wollten. Letztere richten sich gegen

ie Ucbcrtragung der Asphalt An

age vom Straßen Tepartement an
das Tepartement für öffentliche
Verbesserungen. Kommistar Towl
will Zwei neu.'. Ordinanzen vor

schlagen, welche die alte Ordinanz,
die die Petitionen hervorrief, aus
dein Wege räumen. Butler erklärte,
daß die Abberuftings-Petitio- den
Kommissär Rii.ger nicht einschließen
würde.

Drei Lehrer treten in Armee ein.

Trei Mitglieder des Lehrerpcrso.
nals der Handelshochschule sind in

ie Arniee eingetreten. Es sind dies
E. T. McLain. O. I. Ticker und
O. E- - Turpin. Am Donnerstag
wurde ihnen zu Ehren im Castle

c4el ein Bankett veranttaltet, bet

welchem Superintendent I. H. Be

veridge und Twight Porter, der

Prinzipal der Handelshochschule,
Ansprachen hielte,?.

liorfffcller Jr. fält Anbräche an
Soldaten.

Jolin D. Rockeseller, Jr., hielt
sich ant Freitag in Omaher auf als
Gast der' A. M. C. A. Er stattete
dem Fort Omaha einen Besuch ab
und bielt dc-t- au die in der y)

M. CS. A. Hütte versammelten Sob
daten um 8:15 Uhr eine patriotl
sche Ansprache, die mit Begeisterung
aufgenommen wurde.

Temporäres Heim für Brownell

Hall.
Die früheren Heime von Louis,

Charles und Fred Metz an der Süd
28. Straße sind für zwei Jahre als
temporäres Quartier für Browncll
Hall gemietet worden. Tos zetzige
Grundstück der Schule wird zcden

falls verkauft werden. Tie genuetc.
en Häuser eignen sich vorzuglich für

die Zwecke der Anstalt.

Noch glücklich davongckonune

Zwei Personech entkamen am Frei
tag abend schweren Verletzungen, als
ein Auto im Springlake Park, nahe
dem Hcktor Boulevard, die Böschung
herabstürzte. C. C. Wilson sprang
ab, als er bemerkte, daß das Auto

außer Kontrolle war., Frau Boß
field von Aiiburn, Neb?., sprang
ebenfalls noch rechtzeitig ab. Ta
Auto wurde schlimm beschädigt

Verlangt 24000 Schadenersatz.

Mnrtle Klepser hat Fred Vrown
im Tistriktsgcricht auf 525,000
Schadenersatz verklaat. Sie b.
schuldigt Brown, sie am 16. Septem
ber 1917 angegriffen zu hoen
und dadurch soll ihre Gesunohc
angegriffen worden sein.

Weiterer Kredit sör Alliierte.

Washington, 15. Juni. Tie Rc

gicrung autorisierte heute einen
weiteren Kredft von Z175.000.000
für England und 59,000.000 für
Belgien. Großbritanniens Ge,

samtkrcdit in den Vereinigten Ttoa,
ten erreicht dadurch eine Höh? von

53,170,000,00;. während uns Be

gicn 5125,550.000 schuldet. Alle
Alluerten zus.,,,lmen stehen m
Uncle Sam mit 55,951,550,000 in
der Kreide.

Versemmlungsverbot für Dublin
Dublin, 15. Jnni. Hier wurde

heute eine neue Verordnung te
kannt gemacht, nach welcher in die

srr Stzdt alle öffentlichen Ver

sammlungen und Umzüge Kis auf
Widerruf untersagt sind.

Lassei: Sie Ihr Bild für blt
Registration in Sandberg'S Etndi,
107 fiidl. 16. Str., gegenüber Hay
den Vros., nehmen. Benutzt Elevator
nach I. Stock. Kein Treppensteigen.

i

Washington, 17. Juni. Gene,

ralntajor Leonard Wood ist, wie daö

KrieZbdepartement bekannt giebt,
wieder zum Kommandanten des

Carnj) Funstcn etnauvi worden. .
!


